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R
 e g i o n a l l i g a

A
uf unsere 1. B Fußballjunioren w

arten in der kom
m

enden Saison ganz dicke
B

rocken

Zum
 Titelbild

A
m

 Sam
stag, 15. Juli, spielt unsere 1. H

erren Fußballm
annschaft gegen

Eintracht Braunschw
eig (siehe Plakat auf der letzten Seite).

Eintrittskarten sind m
ittw

ochs, 17- 20 U
hr,  und freitags, 17 - 19 U

hr,  in
unserer G

eschäftsstelle erhältlich. Vom
 10.7 - 14.7. ist die G

eschäftsstelle von 17 -
19 U

hr täglich besetzt.

R
ückkehr der D

am
en m

it den Fans  vom
 Pokalfinale

 
 

 
2. F
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                                 Im
 G

espräch m
it A

ndreas B
ock

 Er durchlief alle Jugendm
annschaften und hatte auch in der H

errenm
annschaft

viele Erfolge, bis eine schw
ere Verletzung seine Laufbahn beendete. N

eben
Fußball sind das M

otorradfahren und Segeln seine H
obbys.

H
allo A

ndreas, dir und dem
 ganzen Team

 herzlichen G
lückw

unsch zur
M

eisterschaft in der N
iedersachsenliga und zum

 A
ufstieg. W

as w
ar los,

als ihr erfahren habt das es zum
 A

ufstieg reicht?
D

as w
ar ganz unspektakulär. N

ach dem
 96 -Spiel sind w

ir sofort los und dann
haben w

ir durch H
andy im

 A
uto vom

 Punktverlust C
loppenburgs gehört. D

a
w

ar keine G
elegenheit m

ehr für eine spontane Feier. D
as haben w

ir dann nach
dem

 nächsten Training m
it 20 Liter Eis nachgeholt.

Ich hoffe, dass keiner M
agenproblem

e bekom
m

en hat. W
as habt ihr an

Feiern geplant?
W

egen dem
 Viertelfinale der N

ationalm
annschaft spielen w

ir das letzte Spiel
schon um

 12 U
hr. D

ann feiern w
ir noch ein w

enig m
it den Fans, bevor w

ir dann
nach O

derbrück fahren. A
m

 Sonntag stoßen auch noch die Eltern dazu.
H

abt ihr schon realisiert, dass ihr m
it dem

 A
ufstieg den größten Trium

ph
in der an E

rfolgen nicht arm
en B

SC
 - G

eschichte erreicht habt?
Ja schon, aber ich m

öchte darauf hinw
eisen, dass w

ir schon seit 5 Jahren die
ranghöchste BSC

-M
annschaft sind und uns dieser Zeit in der N

ds-Liga etabliert
haben.
H

ast du je im
 Traum

 daran gedacht, dass am
 E

nde dieser Saison ein so
großer E

rfolg stehen w
ürde und w

o lagen die G
ründe, dass es geklappt

hat?
D

as Ziel w
ar schon Platz 4 - 5 und m

it einer kleinen Blickrichtung nach oben.
G

ründe für den A
ufstieg gibt es viele. W

ichtig w
ar, dass die M

annschaft
m

itgezogen hat und ganz w
ichtig w

ar, dass w
ir von langw

ierigen Verletzungen
verschont w

urden.                              Fortsetzung  Seite 5

A
ndreas ist 39 Jahre alt, verheiratet m

it
Ehefrau M

arianne ( 1 K
ind ), von B

eruf
Inform

atiker und Trainer unserer 1. B-Jgd..
D

iese M
annschaft schaffte m

it dem
 1:0 Sieg

gegen H
annover 96 und dem

 gleichzeitigen
Punktverlust des direkten K

onkurrenten
C

loppenburg den w
ohl größten Erfolg in der

BSC
 - Vereinsgeschichte, den A

ufstieg in die
höchste Spielklasse, der R

egionalliga N
ord.

A
ndreas ist seit 1974 in unserem

 Verein.

M
arianne B

ock
(ohne Verständnis des Partners

läuft nichts (die R
ed.))

Endlich Saisonende !

Leider verlief die Saison nicht so, w
ie erw

artet. N
ach nicht vorhersehbaren

N
iederlagen gegen von der Papierform

 her schw
ächere G

egner belegen w
ir

zum
 A

bschluß nur den 4. Platz in der K
reisliga. N

ur in den Spielen gegen den
K

reism
eister V

FB R
ot W

eiß 04 verm
ochten w

ir stets unser Leistungsverm
ögen

abzurufen. K
einer anderen M

annschaft gelang es dem
 K

reism
eister 2005/06 8

G
egentore zuzufügen.

N
un steht noch am

 10.06.06 das Pokalfinale an. D
er G

egner heißt V
FB

 R
ot

W
eiß 04. Vielleicht sind w

ir ja diesm
al die Sieger. A

nschließend nehm
en w

ir
noch an einigen Turnieren teil. D

ann heißt es A
bschied nehm

en. Ein Teil der
Spieler w

ird aus A
ltersgründen in die E-Junioren w

echseln. Ich selbst, w
erde

die neue 1. E-Junioren zusam
m

en m
it K

laus M
eyer übernehm

en. M
ein

N
achfolger bei der F-Junioren w

ird U
w

e W
itt sein, der m

ich schon diese Saison
tatkräftig unterstützt hat. Ich w

ünsche ihm
 viel Spaß.

Ich w
ünsche allen Spielern in ihren neuen M

annschaften viel Erfolg. Bei den
Eltern bedanke ich m

ich für die gute U
nterstützung und w

ünsche allen einen
schönen U

rlaub.
U

nd zum
 A

bschluß w
ie im

m
er die

Torschützen: M
aik D

ragon 16, C
hristopher W

ehrenberg 11, O
le Fichtner 6,

                     Paul G
rum

er 5, Jonas Schw
erdtfeger 1;

M
ückenheim

1. F

 
Zum

 Saisonabschluss das Treffen der Fußballbetreuer
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G

ute Leistungen beim
 Turnier des H

SC
 Leu  16.06.06

Teilnehm
er: R

obin B
. (Tor), Luca G., Steffen K

. (1 Tore), N
ico M

. (1 Tor),
O

le S., Ilkay A
. (1 Score), Tim

 S., Lukas P., Pascal D
. (2 Tore / 1 Score),

A
ndre M

., M
aik D

., M
arc E.

Von ihrer guten Seite präsentierten sich unsere Jungs der 1. E-Jugend bei der
100-Jahr Feier des H

SC
 Leu. W

ir boten durchw
eg gute Leistungen und

belegten am
 Ende einen guten 2. Platz. In den ersten beiden G

ruppenspielen
trafen w

ir auf G
ebhartshagen und Fortuna Lebenstedt. Beide w

urden relativ
problem

los nach Toren von Pascal D
. und N

ico M
. m

it 1:0 geschlagen.

D
anach trafen w

ir auf die JSG
 Platendorf. N

ach nur kurzer Spielzeit hatte der
gesam

te K
ader einen völligen Blackout. N

ach eigener Ecke verloren w
ir den

Ball und säm
tliche M

annschaftsteile verfielen in einen Tiefschlaf. 0:1! D
ieser

G
egentreffer w

eckte unsere Jungs und es begann ein w
ahrer Sturm

lauf.
C

hance um
 C

hance erspielten w
ir uns, bis uns endlich der 1:1 A

usgleichstreffer
durch Steffen K

. gelang. W
ir ließen jedoch nicht nach und hatten w

iederum
zahlreiche C

hancen, die w
ir allerdings nicht nutzen konnten.

Vor dem
 letzten Spiel gegen H

SC
 Leu w

aren w
ir von dem

 2. Tabellenplatz
nicht m

ehr zu verdrängen. N
un ging es gegen den starken G

astgeber. Ein Sieg
hätte uns den Turniersieg beschert. Zu beginn der Partie spielten w

ir gut m
it

und erzielten durch Pascal D
. die 1:0 Führung. D

och fünf M
inuten vor Spielende

zeigte sich die K
lasse des H

SC
 Leu und w

ir m
ussten uns am

 Ende m
it 2:1

geschlagen geben.

D
ennoch können w

ir m
it dem

 2. Platz und der Leistung unserer Jungs hoch
zufrieden sein.

Thom
as K

rüger

Info A
bend zur B

SC
-Fereinm

aßnahm
e in B

reitenbach
am

 07. Juli 2006, 18:30 U
hr, Sportheim

 Franzsches Feld

1. E
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D
a zahlte es sich aus, dass w

ir m
it Eberhard Polske einen Physiotherapeuten an

unserer Seite hatten, der auch beim
 Training anw

esend w
ar. Zudem

 m
ussten

w
ir, w

ie es oft in der Vergangenheit der Fall w
ar, nicht frühzeitig unserer

Leistungsträger an die 1. A
-Jgd. abgeben. D

afür herzlichen D
ank an Trainer

Thom
as Eilers.

D
u hast vergangene W

oche ein G
espräch m

it unserer Vereinsführung
gehabt, in w

elchem
 erörtert w

urde, ob der A
ufstieg w

ahrgenom
m

en
w

erden soll. W
arum

 dieses G
espräch und w

elche B
edenken haben

bestanden?
G

leich vorab, w
ir w

erden nächste Saison in der R
egionalliga spielen. D

er Verein
hat grünes Licht gegeben. Zu den Bedenken: Ich w

ill kein totes Pferd reiten und
dam

it das A
benteuer R

egionalliga einigerm
aßen gut geht, m

üssen auch im
 U

m
feld

taugliche Bedingungen geschaffen w
erden. D

as fängt dam
it an, dass w

ir einen
4. Trainingstag brauchen und der w

äre dann der M
ontag, w

o ja unsere A
nlage

geschlossen ist. A
ußerdem

 brauchen w
ir auch Vorbereitungsspiele, die w

ir im
heim

ischen Stadion führen können und nicht im
m

er irgendw
o in der W

alachei,
gerade auch am

 spielfreien W
ochenende m

uss auch sonntags ein Training m
öglich

sein. A
ber es gab auch w

ichtige G
ründe, die für einen A

ufstieg sprechen. N
ach

A
bschluss der kom

m
enden Saison gibt es für die Spielzeit 07/08 die neue B-Jgd-

Bundesliga. D
as bedeutet, dass nächstes Jahr 7 M

annschaften dorthin aufsteigen,
eine m

uss absteigen und 6 Team
s verbleiben in der Liga. U

nd zu diesen 6 Team
s

zu gehören, m
üsste m

achbar sein. Von den Fahrten ist das kein Problem
, unsere

W
eiteste führt w

ohl nach Schlesw
ig.

D
em

nächst heißen die G
egner H

SV, W
erder B

rem
en und St. Pauli und

die haben auch N
ationalspieler. W

ie sieht es bei euch im
 Punkto

Verstärkungen aus?
U

nd das sind nicht nur deutsche N
ationalspieler, sondern auch w

elche aus H
olland,

Belgien und der Türkei. W
ir haben natürlich das Problem

, dass in unserer R
egion

m
it Eintracht und dem

 V
FL W

olfsburg zw
ei große Vereine natürlich die besten

Spieler holen, aber auch w
ir w

aren nicht untätig. D
erzeitiger Stand der D

inge
ist, dass w

ir 8 N
euzugänge haben. D

azu stoßen 5 Spieler aus unserer  eigenen
C

-Jgd. M
al sehen ob es reicht.

W
elche E

rfolge hattest du als aktiver Spieler und an w
as erinnerst du

dich nicht so gerne?
Erfolge gab es einige. Ich entsinne m

ich noch, dass ich in der D
-Jgd. m

al die
BSC

-Torjägerkanone gew
onnen habe. Ich glaube m

it 107 Treffern.
                                                                            Fortsetzung nächste Seite

Info-A
bend

07. Juli 18:30 U
hr

Sportheim
Franzsches Feld



S
eite 6

 
 

 
 

D
as N

egativerlebnis w
ar m

ein erster K
reuzbandriss m

it 19 Jahren; danach
brauchte ich fast 3 Jahre um

 w
ieder in Form

 zu kom
m

en. N
ach dem

 3.
K

reuzbandriss w
ar es m

it m
einer Laufbahn dann zu Ende.

D
eine Vorbilder als Spieler und als Trainer?

A
ls Spieler hatte ich eigentlich kein Vorbild. U

nd als Trainer vielleicht R
alf

R
angnick, den ich als guten Taktierer schätze.

W
as gefällt dir am

 B
SC

 und w
o m

uss nachgebessert w
erden?

M
ir gefällt, dass w

ir ein fam
iliärer Verein m

it einer guten und gesunden Struktur
sind. D

urch engagierte M
itarbeiter haben w

ir große Erfolge in der Jugendarbeit.
U

nd das sage ich auch m
it allem

 R
espekt vor der Leistung der 1. H

erren: D
as

w
ahre A

ushängeschild des BSC
 über das m

an in Braunschw
eig und U

m
gebung

spricht ist die Jugendarbeit. Verbessert w
erden m

üssen natürlich die
Trainingsm

öglichkeiten. A
uch im

 Bereich der Physiotherapie und im
 Sponsorring

ist noch einiges m
öglich.

So, da ihr ja nächste Saison R
ichtung K

üste m
üsst, schicke w

ir dich zum
Z

w
ecke der A

kklim
atisierung allein auf unsere einsam

e H
allighütte.

W
elche drei D

inge m
üssen m

it und w
elche drei bleiben auf alle Fälle zu

H
ause?

O
je. A

lso m
it m

uss ein Segelboot, eine K
iste m

it gutem
 W

ein und eigentlich ein
M

otorrad, aber das hat auf der H
allig w

enig Sinn. Zu H
ause bleiben Fußbälle,

das H
andy und die G

edanken an die A
rbeit.

A
ndreas, vielen D

ank für das G
espräch, viel Spaß bei eurer A

ufstiegsfeier
und viel G

lück für das A
benteuer R

egionalliga. E
in Schlussw

ort noch
bitte.
W

ir haben durch die oben erw
ähnten K

onstellationen vielleicht eine einm
alige

C
hance uns auch in der R

egionalliga zu etablieren. Ich hoffe, dass es dem
 Verein

gelingt ein dem
entsprechendes U

m
feld zu schaffen, ohne die Jugendarbeit im

unteren Jugendbereich zu vernachlässigen.

                                                                                       Interview
: JöBe

 

Einladungsturnier beim
 V

FB
 Schöningen

Im
 Finale knapp gescheitert.

W
ir w

ussten nicht w
as auf uns zukom

m
en sollte, da w

ir von den G
egnern keine

M
annschaft kannten.  Leider m

ussten w
ir vor dem

 Spiel w
ieder einen Spieler

kurzfristig ersetzten, der seinen Zettel nicht zu H
ause abgegeben hatte. Schade,

dass m
an sich nicht auf alle Spieler verlassen kann.  W

ir organisierten kurzfristig
Ersatz. D

anke R
obby, dass du eingesprungen bist. U

nd w
ir haben einen

G
lücksgriff getan, da R

obby an diesem
 Tag über sich hinausw

uchs und sage
und schreibe 10 Tore erzielte.
A

ber nicht nur er, sondern alle Jungs zeigten eine super Leistung. W
eitere

Torschützen w
aren R

ene Lorig (2) und M
ax B

ubeleber(1).
M

it dieser Leistung erreichten w
ir in der Vorrunde nach 4 Spielen 12:0 Punkte

und 13:1 Tore. D
aran erkennt m

an, dass alle M
annschaftsm

itglieder eine Leistung
gebracht haben, die vorher kaum

 zu erw
arten w

ar. Folgende Spieler w
aren

beteiligt: Im
 Tor Sebastian D

iers , A
bw

ehr: Lucky (Zecke) K
röhl, K

evin Ehlers
und Paddy Bock. M

ittelfeld : R
obby Böhnicke, O

liver Landrath. Im
 Sturm

 R
ene

Lorig und M
ax Bubeleber.

  Im
 Finale trafen w

ir auf Jahn W
olfsburg. Leider unterlagen w

ir 2:0. A
ber w

as
soll‘s. D

as w
ar das beste A

bschneiden unserer M
annschaft, seit dem

  R
ainer

und ich dabei sind.
W

enn w
ir nun noch die Zuverlässigkeit bei euch erreichen, können w

ir in der
nächsten Saison viel erreichen.
R

ainer und ich freuen uns auf die neue Saison m
it euch.

B
U

B
E

2. D

S
eite 23



S
eite 22

S
eite 7

 

 

 

 

 



S
eite 21

S
eite 8

Vereinsm
eisterschaften der Jugend 2006

Einzel
D

ie Schüler und Jugendlichen des BSC
 Braunschw

eig erm
ittelten am

 22.05.2006
ihren Vereinsm

eister im
 Tischtennis. 17 Jungen und 1 M

ädchen w
aren in der

„H
einrich-A

rena“ in der Schule H
einrichstraße angetreten.

U
nsere einzige Schülerin, A

nke H
ellert, konnte sich bis in das Endspiel

durchspielen. Sie traf dort auf A
ndreas M

ielenhausen. Im
 Endspiel bezw

ang er
in einem

 sehensw
erten M

atch A
nke, die som

it den zw
eiten Platz belegte.

D
a viele auf dem

 gleichen technischen N
iveau spielten, gab es Spannung „pur“.

Letztendlich w
urde A

ndreas aufgrund seiner taktischen und m
entalen Stärke

verdient neuer Vereinsm
eister.

Platzierungen:1. A
ndreas M

ielenhausen
2. A

nke H
ellert

3. M
ike M

ielenhausen
4. H

asan Ü
rgüp

D
oppel

5 Team
s w

aren zur D
oppelvereinsm

eisterschaft der Schüler und Jugend
angetreten. G

espielt w
urde im

 M
odus jeder gegen jeden, d. h. jedes D

oppel
hatte 4 Spiele zu bestreiten.

Bei den D
oppeln setzte sich das D

oppel A
nke H

ellert/H
asan Ü

rgüp m
it 4 Siegen

vor M
ike M

ielenhausen/W
ilhelm

 N
eugebauer durch. Sie sicherten sich dam

it
den Titel als D

oppelvereinsm
eister 2006.

Bereichsrangliste M
ädchen am

 17./18.06.06 in W
oltw

iesche

A
nke H

ellert hat für den B
SC

 an der Bereichsrangliste M
ädchen teilgenom

m
en.

Sie hat dort erfreulicherw
eise den 4. Platz erreicht. H

erzlichen G
lückw

unsch.

A
ndreas G

lause

T
ischtennis

N
ach den m

ehr oder w
eniger erfolgreichen Partien des Tages (sportliche Berichte

auf gesonderten Seiten) gab es am
 A

bend ein gem
einsam

es G
rillen m

it den
inzw

ischen zahlreich angereisten Eltern beider Team
s m

it anschließendem
gem

ütlichem
 Beisam

m
ensein. N

achtruhe für die Jungs w
ar um

 23.00 U
hr, denn

am
 nächsten M

orgen begannen die Spiele für uns m
it der ersten B

egegnung
bereits um

 8.30 U
hr, w

as für einige der H
erren eine ziem

lich grausam
e Zeit

w
ar. B

em
erkensw

ert: A
uch die Elternschaft hatte sich bereits zu diesem

 frühen
Zeitpunkt aus ihren H

otelbetten gequält, um
 die Jungs zu unterstützen. M

ittags
w

aren w
ir dann m

it unserem
 sportlichen Teil fertig, so dass die M

annschaften
auch einm

al eigene Vorhaben starteten. So nahm
 die D

-Jugend ihr M
ittagessen

beim
 Türken im

 O
rt ein und besuchte anschließend noch den Italiener, der ein

leckeres Eis hatte. U
nser M

ischteam
 hatte um

 18.00 U
hr noch ein M

atch zu
absolvieren und der R

est der D
-Jugend w

ar vom
 M

ittag noch so gesättigt, dass
niem

and den W
eg zum

 A
bendessen antrat. Schade, denn es w

ar ja bezahlt, aber
die O

rganisatoren w
aren gnädig und ließen unsere, inzw

ischen w
ieder hungrigen,

Jungs um
 19.30 U

hr noch zum
 Essen. N

un konnten die Spieler noch vorhandene
Energien beim

 R
um

tollen abbauen oder auch anderen Interessen nachgehen.
M

it den Eltern verbrachten w
ir noch einm

al einen geselligen A
bend und es w

ar
auch noch die eine oder andere W

urst auf dem
 G

rill so dass für das leibliche
W

ohl gesorgt w
ar. D

er M
ontag stand dann ausschließlich im

 Zeichen des
Fußballs, denn nun w

ar die Zeit der Entscheidungen gekom
m

en. Jedes Spiel
w

ar ein Endspiel, denn w
ir befanden uns in der k.o.-Phase. H

ier w
ar w

ieder zu
sehen, dass es keine  D

- oder C
-Jugendspieler, sow

ie keine D
- oder C

-
Jugendeltern gab, statt- dessen w

aren da nur BSC
er, denn alle anw

esenden
Braunschw

eiger fieberten und feierten m
it dem

 Team
 des B

SC
, das spielte, um

ihren A
nteil am

 Erfolg zu leisten, w
as am

 Ende auch gelang. N
ach ausgelassener

Freude m
achten w

ir uns im
 A

nschluss auf die H
eim

reise, w
o w

ir gegen 20.30
U

hr am
 Franz‘schen Feld eintrafen und bereits von einer Scharr von Eltern

erw
artet w

urden.
m

.k.
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erzogin-Elisabeth-Straße 81 
38104 B
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  D
ie V

ereinsgaststätte in 
B

raunschw
eig`s Sportszene. 

 • 
B

iergarten  
• 

B
uffets 

  Ständig neue Essen- und  
G

etränkeangebote zu  
günstigen Preisen 

Tel. 0531 / 12 16 16 0
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D
ie 1.D

- und 2.C
-Jugend unternahm

en gem
einsam

 die R
eise zu den

Pfingstturnieren nach N
ottuln / M

ünster, w
o m

an aus 2 M
annschaftskader 3

Team
s in 3 verschiedenen Turnieren stellte. K

lingt schw
ierig - ist aber einfach,

denn für eine kom
plette Saison braucht m

an m
ehr Spieler als für ein Turnier, und

som
it standen uns insgesam

t 34 Spieler zur Verfügung. W
ir hatten m

it einigen
m

ehr gerechnet aber auch so funktionierte es. D
as G

anze sah w
ie folgt aus;

Team
 C

1 (Spieler der 2.C
-jgd.), Team

 D
1 (Spieler der 1.D

-Jgd,) und Team
 C

2 
      (Spieler 2.C

- und 1.D
-Jgd.). M

it diesem
 M

odel kam
en alle Spieler zu

ausreichend Spieleinsätzen über die gesam
te Turnierdauer, M

it einem
 tollen

R
eisebus ausgestattet, starteten w

ir am
 Freitag gegen 15.30 U

hr in R
ichtung

N
ottuln. U

nsere Vorhut w
ar bereits auf dem

 W
eg, um

 O
rganisatorisches bereits

im
 Vorfeld zu erledigen. In bequem

en Sitzen genossen w
ir die Fahrt m

it G
uido,

unserem
 Steuerm

ann. U
nterw

egs rasteten w
ir noch einm

al zum
 W

ohle der B
lase

und starteten dann erleichtert den Endspurt. G
egen 19.00 U

hr erreichten w
ir

unser Ziel, w
o w

ir eine kom
plette Sporthalle als U

nterkunft hatten. G
enau das

richtige für eine solche R
asselbande (N

ussknackerbande). N
ur kurz die

K
lam

otten abgelegt und schon ging es ab ins Pitschers, unserer heutigen
Speisekam

m
er. H

ier schlugen w
ir uns die B

äuche m
it Pizza und Pasta voll,

natürlich nicht ohne Fußball auf der G
roßleinw

and. D
anach lernten w

ir erst
einm

al unsere neue H
eim

at kennen und jeder hatte genug Zeit zur freien
Verfügung. N

achtruhe w
ar am

 ersten A
bend um

 24.00 U
hr. D

en Vorm
ittag 

hatten die Jungs auch noch für sich, denn die Spiele begannen für uns erst m
ittags.

Fortsetzung nächste Seite

1. D
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1. H
erren Fan - Seite

                                                         Ein ganz kurzer Saisonrückblick

Eine Saison liegt hinter uns, die nicht nur auf dem
 Spielfeld viel zu bieten hatte,

sondern,  auch außerhalb des selbigen eigenartige Stilblüten herausbrachte. D
och

zunächst zum
 Sportlichen. W

as böse für unser Team
 begann, endete doch noch

glücklich. Ein einstelliger Platz plus X
 nach oben w

ar die Vorgabe der
Verantw

ortlichen und m
it dem

 9. Platz w
urde diese Vorgabe auch erreicht.

D
och bis dahin w

ar es ein steiniger W
eg, w

o am
 A

nfang der Saison den Fans
der A

ngstschw
eiß auf der Stirn stand. Schlecht kam

 unser Team
 in die Saison

und erst am
 8. Spieltag gab es gegen H

illerse das erste m
ickrige Pünktlein und

m
an m

achte die Erfahrung, w
ie es sich anfühlt auf einem

 A
bstiegsplatz zu stehen.

Sicherlich stellte der BSC
 das jüngste Team

, doch viele Spiele w
urde m

it naivem
H

urrastil angegangen und letztendlich die Schw
ächen - die sich m

it A
usnahm

e
der Torhüter - in allen M

annschaftsteilen zeigten, vom
 G

egner ausgenützt. A
ber

auch das zeichnete den BSC
 bzw. die Verantw

ortlichen aus, m
an behielt die

R
uhe, stand hinter Team

 und Trainer. D
as w

urde dann am
 Ende der H

inrunde
belohnt. U

nser Team
 stellte die Schw

ächen ab und m
it den ersten Erfolgen kam

das Selbstvertrauen zurück und m
an konnte nach A

bschluss der H
inrunde

hoffnungsvoll in die W
interpause gehen. D

iese sollte sich w
etterbedingt bis

A
nfang A

pril ausdehnen. A
ber für G

esprächstoff w
ar dennoch gesorgt, da in

dieser Zeit fest stand, das s m
it A

nadolu G
öttingen der erste A

bsteiger gefunden
w

ar, aber nicht A
bsteiger genannt w

erden durfte, w
eil am

 Ende der Saison
zurückgestuft in die Bezirksliga. D

er G
rund: D

em
 Verein ging in der W

interpause
eine Jugendm

annschaft verlustig und hatte som
it nicht m

ehr die vom
 Verband

geforderten 2 Jugendm
annschaften. A

ber für die A
bstiegsplätze hatte das noch

keinen Einfluss, denn gesucht w
urden noch zw

ei sportliche A
bsteiger. Für

w
eiteren G

esprächstoff sorgte dann das Team
 vom

 TSV
 H

illerse. D
er A

ufsteiger
spielte eine tolle Saison und klopfte an den A

ufstiegsplätzen, doch dann die
Ernüchterung. D

er Verein hatte nicht die Frist eingehalten einen Etat für die
N

ds.- Liga abzugeben und dahin w
aren alle A

ufstiegsträum
e. In diesem

 ganzen
Tohow

ahobu w
ollten dann obere Verbandsfunktionäre nicht zurückstehen und

verlangten trotz der Term
inschw

ierigkeiten eine Verlegung eines ganzen
Spieltages w

egen einer om
inösen Veranstaltung im

 G
öttinger R

aum
. D

afür hatte
auch unser Staffelleiter w

enig Verständnis. A
ber der BSC

 ließ sich von alledem
nicht beeindrucken und legte eine Serie von 9 ungeschlagenen Spielen hin. N

ur
Fortuna Lebenstedt stoppte unser Team

 kurzfristig und es folgten dann w
eitere

8 Spiele ohne N
iederlage.                     Fortsetzung nächste Seite

Fußball
BSC

 3 – M
ascherode 1:1                          R

SV
 – B

SC
 3        0:2

In unseren letzten beiden Punktspielen ging es darum
 Staffelsieger zu w

erden
oder nicht. Im

 ersten Spiel gegen den Tab.1. M
ascherode w

ollten w
ir eine

W
iedergut-m

achung für die H
inspiel-N

iederlage. Ü
ber w

eite Strecken überlegen,
hatten w

ir genug Torchancen, um
 das Spiel für uns zu entscheiden. D

en positiven
W

erdegang dieser M
annschaft w

ar auch in diesem
 Spiel w

ieder zu sehen. G
ute

Spielzüge, m
annschaftliche G

eschlossenheit und w
enig negative A

kzente gab es
zu sehen. D

as es nicht zum
 Sieg reichte, lag an einem

 gut spielenden G
egner, der

auch nicht seine Torm
öglichkeiten nutzte und ein w

ie zugenageltes Tor. Es w
ar

ein gutes Spiel von beiden Seiten. D
er Einbruch kam

, als sich der Torw
art von

M
ascherode verletzte und m

it dem
 K

rankenw
agen abtransportiert w

erden m
usste.

G
ute Besserung von hier aus. U

nd  so trennten w
ir uns 1:1. Es w

ar w
eiterhin

tabellenm
ässig alles offen. Im

 letzten Spiel gegen R
SV

 m
ussten w

ir gew
innen

und so w
urde auch in der 1. H

Z gespielt. K
ein Zusam

m
enspiel, klein klein  und

das A
lleinspiel w

urde übertrieben. Jungs, so m
acht m

an G
egner stark. N

ach
kurzer G

ew
itterpause riss sich die M

annschaft zusam
m

en, spielte ganz anders.
D

er G
egner w

urde unter D
ruck gesetzt, Torchancen w

urden erarbeitet und so
gingen w

ir als Sieger m
it 2:0 vom

 Platz. N
un m

ussten w
ir abw

arten, w
ie die

anderen M
annschaften spielten. M

ascherode gew
ann sein letztes Spiel. H

erzlichen
G

lückw
unsch zum

 Staffelsieg. M
it 6 Siegen, 2 U

nentschieden und 1 N
iederlage

reichte es für uns nur zum
 3. Platz punktgleich m

it Leu, aber ein Tor w
eniger

geschossen. Fazit: m
it dem

 jungen K
ader – 7 D

-Junioren, die eigentlich noch D
-

Jgd. Spielen konnten, 7 92er und 5 91er C
-Junioren w

urde nach der etw
as

verkorksten Vorrunde noch eine sehr gute Platzierung erreicht. !Super Jungs!
Bedanken m

öchten w
ir uns bei allen Spielern, die uns verlassen. D

anke auch an
A

ssi und C
hristian, die ihre Zeit fürs Torw

arttraining geopfert haben und an die
w

enigen Eltern und G
roßeltern, die uns die gesam

te Saison begleitet haben. Viel
G

lück in den neuen M
annschaften. Es hat viel Spaß m

it euch gem
acht.

R
ainer, Stefan Birgit

3. C

Einladungsturnier 17.06.06 bei O
lym

pia
N

eben dem
 G

astgeber O
lym

pia nahm
en noch teil: Freie Turner 3, BSC

 2 + 3,
JSG

 K
ralenriede. U

nser erstes Spiel endete gegen Turner 0:1 durch einen dum
m

en
M

ittelfeldfehler. A
nsonsten zeigten w

ir m
it dieser M

annschaft ein überlegenes
Spiel, leider scheiterten w

ir w
ie so oft vor dem

 Tor. Es fehlt an einem
 Vollstrecker.

W
eiterhin erreichten w

ir einen Sieg, 1 U
nentschieden und noch eine knappe

N
iederlagen gegen unsere 2. M

annschaft. M
it 4 Punkten und 1:2 Toren erreichten

w
ir den 3. Platz.

B
.M

.
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1. C
  und 3. C

U
nd das in überzeugender M

anier auch gegen die Topteam
s. Es m

achte einfach
Spaß unserem

 Team
 zuzusehen. Sicherlich tauchte dann  die unverm

eidliche Frage
auf:“ W

as w
äre. w

enn die H
inrunde....? „ . A

ber darüber zu diskutieren ist genauso
sinnvoll als schickte m

an eine W
espe zum

 Spargel stechen. Fakt am
 Ende w

ar
ein einstelliger Tabellenplatz und m

it den Leistungen und dem
 Potential, das in

dieser M
annschaft steckt, ein optim

istischer Blick für die Zukunft. D
as sieht auch

Trainer D
ieter H

off so, der in einem
 kurzen G

espräch sagte: „ Sicherlich habe ich
m

ir in der H
inrunde G

edanken gem
acht. ob alles, w

as w
ir getan haben, richtig

w
ar. A

ber ich hatte volle R
ückendeckung vom

 Vorstand und konnte in R
uhe

w
eiter arbeiten. N

achdem
 w

ir uns dann von 2 Spielern getrennt hatten, ging es ab
dem

 11. Spieltag bergauf. Letztendlich haben w
ir dann gezeigt w

ozu w
ir fähig

sind „. Tolle Blüten trieb dann auch der A
bstiegskam

pf. A
nadolu w

ar nun auch
sportlich als Letzter abgestiegen und eigentlich hätte es auch das Team

 von R
ot/

W
eiß erw

ischt. D
och hier kam

 dem
 Team

 von Trainer W
erner M

üller zu H
ilfe,

dass die 1. M
annschaft vom

 SSV
 Vorsfelde ihr letztes Spiel in der N

ds-Liga
verdaddelte und dam

it die gar nicht m
al schlechte 2. M

annschaft absteigen m
uss.

Som
it bleibt uns in der nächste Saison zum

indest ein Lokalderby erhalten, w
obei

die Betonung auf ein Lokalderby liegt, denn auf das Spiel am
 M

adam
enw

eg können
w

ir w
g. jahrelangen N

ichterfolgen getrost verzichten. N
och ein kurzer Blick auf

die neue Saison. Verlassen w
ird uns TW

 Sven Schrader, der in A
hlum

 eine neue
H

erausforderung sucht. W
ir w

ünschen Svenni alles G
ute; im

 m
enschlichen und

auch im
 sportlichen Bereich w

ird er fehlen. Laut Trainer H
off stoßen zw

ei A
-

Jgd.-Spieler zum
 K

ader. Fürs Tor Sebastian R
eisch und dazu Jan Thurein. A

uch
neue Team

s sind zu begrüßen. A
us der N

ds.-Liga w
ie erw

ähnt Vorsfelde 1 und
TuSpo Petershütte. A

ufsteiger aus der Bez.Liga N
ord ist der 1. FC

 W
olfsburg.

A
us dem

 Süden kom
m

t nicht der M
eister, sondern m

it SV
G

 G
öttingen der

Zw
eitplatzierte. U

nd das passt zurzeit irgendw
ie in den G

öttinger R
aum

, denn der
souveräne M

eister TSV
 H

oltensen darf nicht aufsteigen, da bereits in dieser Saison
die zw

ei geforderten Jugendm
annschaften gefehlt haben. M

an kann über die
N

aivität der Verantw
ortlichen der G

öttinger nur den K
opf schütteln, denn angeblich

verfügt der Verein über 120 Jugendspieler, zog es aber vor die in einer JSG
 zu

verstecken. Es ist so w
ie bei m

anch älterem
 H

errn der von jungen Backfischen
träum

t aber am
 Ende nur Pustekuchen bekom

m
t. Ich hoffe nur das der geplante

G
nadengesuch der H

oltensener auf dem
 Verbandstag kein G

ehör findet, denn
das w

äre eine O
hrfeige für alle Vereine die teilw

eise unter schw
ierigen U

m
ständen

eine Jugendarbeit betreiben. W
ir w

ollen aber nicht vergessen unsere
G

lückw
ünsche an den M

eister V
FB Fallersleben und dem

 Vize Eintracht N
ortheim

auszusprechen, die beide in die N
ds.-Liga aufgestiegen sind. Freuen w

ir uns auf
die neue Saison die am

 5./ 6. A
ugust m

it der ersten Pokalrunde beginnt.
                                                                                              - JöBe -

1. C
    N

IC
H

T IM
M

ER
 Ü

BER
ZEU

G
EN

D
E LEISTU

N
G

 22.06.06

BSC
 gegen TV

B Schöningen 4:0, - FC
 Schöningen 2:0

Tore: R
iem

ann 2, M
üller – G

erlich – M
osenheuer – H

artw
ig je 1

W
ir haben die M

annschaft schon besser gesehen. Im
 Vergleich zum

 Spiel in
C

rem
lingen w

ar das m
indestens 1 K

lasse schlechter.
O

bw
ohl uns die G

egner in jeder Phase entgegen gekom
m

en sind, hat m
an nicht

überzeugend gesehen, dass w
ir eigentlich in allen Belangen überlegen w

aren.
Torchancen w

urden z. B. egoistisch oder unkonzentriert vergeben, m
an passte

sich dem
 schw

achen N
iveau an. A

lso, es m
uss (und kann) noch besser w

erden.
–W

R
-

                                                      3. C
U

nsere diesjährige A
bschlussfahrt führte uns über die O

sterfeiertage nach
K

iel-Friedrichsort. D
ort nahm

en w
ir am

 O
ster-C

up 2006 teil. Ü
bernachtet w

urde
in einem

 Jugenddorf  direkt am
 Strand. A

uf der A
nreise herrschte so ziem

lich
typisches A

prilw
etter. A

ber bis auf ein bisschen Stop and G
o kurz vor H

am
burg

kam
en w

ir guter D
inge in K

iel an.  N
ach dem

 A
bendbrot und A

ufteilung der 2
H

ütten – 1 H
ütte für alle Spieler + Betreuer C

hristian M
., 1 H

ütte für  Betreuer
und m

itreisende M
ütter. B

ei Sonnenschein!!! Fand am
 Strand dann die

ordnungsgem
äße Vorbereitung auf das Turnier statt – es w

urde Strandfußball
m

it R
ugby-Einlagen gespielt. A

m
 Sam

stag fand dann das Turnier statt. K
urz

nach der Begrüßung aller M
annschaften dann der Schreck in der M

orgenstunde
– alle Spiele fanden auf G

randplatz statt. In unserer G
ruppe schlugen w

ir uns
achtbar m

it 1 Sieg, 2 U
nentschieden und 2 N

iederlagen. N
ach einer längeren

Pause folgten dann die Platzierungsspiele und die fanden alle auf R
asen statt,

dam
it hatten w

ir dann so unsere Problem
e und verloren glatt 0:2. A

m
 Ende

belegten w
ir Platz 8 in diesem

 Turnier. A
m

 O
stersonntag Vorm

ittag fuhren w
ir

nach Laboe zum
 M

arine-Ehrendenkm
al.  N

ach kurzer Einführung durch einen
dortigen M

itarbeiter und dem
 H

inw
eis darauf, dass m

an sich nicht in einem
Freizeitpark, sondern in einer G

edenkstätte befand,  erkundete jeder für sich
oder in G

ruppen die A
usstellung. H

öhepunkt für die m
eisten w

ar die Besteigung
des A

ussichtsturm
es zu Fuß (Birgit und C

hristian ) oder per Fahrstuhl (R
ainer

und Stefan). Tolle A
ussicht bei schönem

 W
etter. N

achm
ittags ging es dann ins

Schw
im

m
bad von Laboe. A

bends dann w
ieder Program

m
 w

ie gehabt (Tischtennis
ohne Ende). M

ontags w
urde dann gepackt. Erstaunlich, dass alle Spieler in dem

produzierten C
haos alle ihre Sachen w

iederfanden. N
ach dem

 M
ittagessen ging

dann R
ichtung Braunschw

eig zurück, diesm
al  allerdings viel ruhiger als auf der

H
infahrt.

Ein tolles W
ochenende, das allen gefallen hat.

B
.M

.
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Bezirkspokalendspiel der D
am

en am
 10.06.06      TSV

 Vogelbeck  :   BSC

D
ie Ü

berschrift könnte lauten:
E

in Spiel dauert 90 M
inuten…

oder da haben die D
am

en w
as m

it den Bayern
gem

einsam
…

.
Tja, spätestens seit dem

 Endspiel w
issen auch w

ir, dass das Spiel erst zu Ende
ist, w

enn der Schiri abpfeift.  H
ätten w

ir das nur eher „gew
usst“…

.
D

ann hätten w
ir uns die Erfahrung, die die Bayern einst gegen M

anchester
gem

acht haben ersparen können.
Ja, auch w

ir schafften es bis kurz vor Schluss zu führen und m
ussten dann doch

m
it einer N

iederlage die H
eim

reise antreten.
D

ie in der 3. Spielm
inute von Vogelbeck erzielte frühe Führung  konnten w

ir
durch einen D

oppelschlag von Iris M
üller innerhalb von 5 M

inuten in eine Führung
um

w
andeln. M

it G
lück und G

eschick und 2m
al den B

all von der Linie kratzen,
gingen w

ir m
it 2:1 in die Pause. N

ach der Pause w
aren w

ir kräftig am
 D

rücker.
Leider konnten w

ir selbst hochprozentige C
hancen nicht in Tore um

m
ünzen.

So kom
m

t es dann doch sow
eit, dass m

an ein K
lasse Spiel m

acht und m
an dann

doch m
it  leeren H

änden da steht.
W

eil, da kam
en ja noch die letzten  Spielm

inuten…
W

as soll ich groß rum
eiern. Es hat halt noch 2x bei uns  „geklingelt“ …

Vogelbeck  3 Tore  :   BSC
  nur 2 Tore

A
lso das zur Erklärung w

as w
ir m

it den Bayern gem
einsam

 haben.
A

n dieser Stelle noch m
al ein R

iesen D
A

N
K

ESC
H

Ö
N

 an unsere Fans.
Ihr habt uns super vor-w

ährend und nach dem
 Spiel unterstützt!!!!!

W
ir hatten dank euch ein H

eim
spiel in Vogelbeck.

A
uch ein dickes D

A
N

K
ESC

H
Ö

N
 geht an den BSC

!!!!!
D

anke für den Zuschuss zum
 Pokalendspiel. N

ur so w
ar es m

öglich einen großen
Bus zu chartern (Foto auf der Seite 27).
D

anke an die Firm
a K

rom
bacher…

.für ihr „Frustbew
ältigungsgetränk“!!!

D
ieses ist auch der M

om
ent sich bei K

laus, R
ainer, R

egina und H
eike sich für

ihren Einsatz
die ganze Saison über für die M

annschaft zu bedanken.
M

ir der A
ufforderung dazu verbunden, dass ihr BITTE A

LLE nächste Saison
w

eiterm
acht !!!!

So, jetzt ab in die Som
m

erpause                                                              T.W
.

1. D
am

en
1. C

-
G

uter A
bschluss einer  w

echselhaften Saison 10-06-06

B S C
  1.   -   M

TV
 G

ifhorn 1. = 7 : 4 (5:3)
Tore: G

os – M
osenheuer je 2, Bockm

ann – Safa – W
itzel je 1

D
ie Saison 05/06 begann m

it einer N
iederlage und endet m

it einem
 Sieg und

dem
 6. Platz in der A

bschlusstabelle. D
ie A

nlaufphase, bis w
ir zu unserem

 Spiel
gefunden haben, w

ar zu lang und unsere Leistung nicht im
m

er konstant genug,
um

 einen m
öglichen besseren Platz zu erreichen. Trotzdem

 sollten w
ir zufrieden

sein, nach diesem
 schlechten Start haben w

ir eine gute R
ückrunde gehabt.

G
egen G

ifhorn boten w
ir insbesondere in der 1. H

älfte über w
eite Strecken ein

gutes Spiel, m
it guten K

om
binationen und Torabschlüssen. U

nachtsam
keiten

unsererseits (und des SR
) erm

öglichten die vielen G
egentore. A

ber das soll die
befriedigende G

esam
tleistung nicht schm

älern.

N
eue M

annschaft startet m
it Turniersieg 13-06-06

Turnier beim
 H

SC
 Leu m

it 9 Punkten, 8:0 Toren
Tore: W

itzel 3, Bockm
ann 2, G

erlich – M
üller – Zim

m
erm

ann je 1
D

as erste A
uftreten der neuen 1. C

 w
ar zw

ar erfolgreich, sollte aber nicht
überbew

ertet w
erden. M

an sollte es m
ehr als leichte Trainingseinheit ansehen.

W
ir haben schöne Tore gesehen und die M

annschaft hatte im
 Spiel gute und

schlechte Szenen, aber daraus kann m
an noch keine R

ückschlüsse ziehen. Es
ist nicht alles G

old, w
as zw

ischen den Schienen liegt, deshalb w
erden w

ir noch
hart an uns arbeiten m

üssen.
U

nsere Spiele: gegen Leu 4:0, gegen ESV
 W

olfenbüttel 3:0, gegen T
V

M
ascherode 1:0

G
U

TES SPIEL – A
N

SEH
BA

R
E TO

R
E 16.06.06

TSV
 Sickte 1. C

 (alt) – B
 S C

  1. C
 (neu) = 0 : 10 (0:5)

Bockm
ann 3, W

itzel – M
üller – M

osenheuer je 2  R
iem

ann 1
Es w

ar schon recht sehensw
ert, w

as unsere neue Truppe heute gezeigt hat.
D

er G
egner hatte w

enige C
hancen und konnte uns kaum

 einm
al richtig unter

D
ruck setzen.

G
ute A

nsätze w
aren zu sehen, nicht im

m
er klappte die A

usführung w
ie

gew
ünscht. Besonders in der Ballannahm

e m
üssen einige H

erren sich noch
verbessern. A

ber dafür ist ja das Training da. R
an an die A

rbeit.
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Zum
 A

bschluss der Saison w
aren unsere Leistungen sehr durchw

achsen. D
urch

einen im
m

er w
ieder w

echselnden K
ader und som

it veränderte A
ufstellungen

konnte leider keine klare Linie m
ehr gefunden w

erden (der nun durch die
N

achholspiele dichte Spielplan tat sein Ü
briges). Zum

indest konnten w
ir am

Pfingstm
ontag einen Teil der m

usikalisch „berauschenden“ A
ufstiegsfeier unserer

G
äste aus R

iddagshausen m
iterleben. W

ir w
ünschen ihnen alles G

ute für die
kom

m
ende Spielzeit, vielleicht sieht m

an sich in der übernächsten Saison in der
K

reisliga w
ieder, ...  

W
ir erreichten in den letzten sieben Spielen nur acht der m

öglichen 24 Punkte
– bei einem

 negativen Torverhältnis von 9. Trotzdem
 reichte es für unser Team

zu einem
 guten vierten Platz in der Tabelle. Torschützenkönig m

it 22 Treffern
ist, w

ie sollte es auch anders sein, Sascha.  

Besonderen D
ank sprechen w

ir unserer A
-Jugend und auch den „alten“ H

erren
aus, die uns im

m
er w

ieder unterstützten und uns zu Punkten verholfen haben.  

Verabschieden m
üssen w

ir uns leider von C
hristian Boldt. Er geht m

it seiner
kleinen Fam

ilie zurück in seine H
eim

at. W
ir w

ünschen den dreien natürlich alles
G

ute für die Zukunft.

2. H
erren

SV
 N

euhaus / R
eislingen  – B

SC
4 : 2 ( 1 : 1 )

10.06.06

Es w
ar das letzte Punktspiel und irgendw

ie lief alles w
ieder einm

al das ab, w
as

w
ir Verantw

ortlichen über die gesam
te Saison erlebt durfet. Spieler erscheinen

erst gar nicht zum
 Treffpunkt, keine vernünftige Fahrbereitschaft, Seitens der

Elternschaft, und trotz allem
 ein tolles Spiel von den restlichen elf A

kteuren, bei
som

m
erlich heißen Tem

peraturen. D
ie N

iederlage w
urde unter zw

eifelhaften
U

m
ständen des Schiedsrichters für den Vizem

eister entschieden, w
as selbst das

Trainergespann von N
euhaus / R

eislingen bestätigte. Zw
ei Tore von denen hätten

nie im
 Leben ihre A

nerkennung verdient gehabt. Egal, w
ir haben als N

euaufsteiger
einen tollen 6. Platz errungen und darauf können w

ir Stolz sein.
TW

 Jonas zeigte eine gute Leistung, w
ar an den Toren m

achtlos, parierte zudem
einen Elfer hervorragend. Eine R

iesenparty sah m
an von M

irko J. als Libero.
Für höhere A

ufgaben im
 A – Bereich hast D

u D
ich m

it Sicherheit em
pfohlen.

D
aniel käm

pfte aufopferungsvoll, übertrieb leider das Einzelspiel und brachte so
einen G

egentreffer zustande. D
as w

ar unnötig! M
arc ackerte und rackerte bis

zum
 U

m
fallen, w

as m
eine A

nerkennung verdient, m
achte jedoch durch seine

undisziplinierte Verhaltensw
eise alles kaputt, w

as m
an sich erarbeitet hat. M

iles
W

. hatte einen schw
eren Stand und löste seine A

ufgabe hervorragend. Jan und
M

irko K
. bildeten ein gutes M

ittelfeldgespann, w
obei M

irko seine Leistung m
it

zw
ei schönen Toren krönte und Jan im

 Laufe des Spieles nachließ. V
öllig

ausgelaugt und fertig w
ar K

evin. D
as w

ar K
lasse. Viele Laufw

ege konnte m
an

von Tobias bestaunen, der eine R
iesenparty zeigte, jedoch verletzungsbedingt,

fünf M
inuten vor Schluss, ausscheiden m

usste. U
nsere Stürm

er Jasin und Luca
zeigten im

 letzten Spiel eine gute Leistung. Schade, dass diese nicht m
it gut

heraus gespielten C
hancen, nicht in Tore um

gem
ünzt w

urde.

Torschütze : M
irko K

indler 2
K

arsten B
eyer

2. B
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1. B

24.06.2006
B

-Junioren M
eister der N

iedersachsenliga

U
nsere Fußball B1-Junioren haben m

it 4:2 Sieg gegen H
SC

 BW
 Tündern den

ersten Tabellenplatz verteidigt und sind nach 21 ungeschlagenen Spielen verdient
M

eister der N
iedersachsenliga gew

orden.

  

 

 

D
er 1:0 Rückstand w

urde aufgeholt

Zuviel D
iskussion vom

 Schiedsrichter

N
ach dem

 A
bpfiff

gab es kein H
alten

m
ehr

Ü
bergabe der „M

eisterschale“

Erinnerung vom
 Verein für eine grandiose Saison


